
SCHULE FÜR ERWACHSENE OSTHESSEN WIRD ALS DIGITALE SCHULE AUSGEZEICHNET 

 

Minister Armin Schwarz würdigt 91 hessenweite MINT- und Digitalschulen. Die Ehrungen sind jeweils 

drei Jahre gültig und würdigen herausragendes Engagement in Mathematik, Informatik, 

Naturwissenschaften, Technik (MINT) und digitaler Bildung. 

 

Bildquelle: (c) Future Space 

 

Am 16. September 2025 wurde die Schule für Erwachsene Osthessen gemeinsam mit weiteren 35 

hessischen Schulen im Schülerforschungszentrum an der Albert Schweitzer Schule in Kassel als 

„Digitale Schule“ ausgezeichnet. 

Das Signet zeichnet Schulen aus, die Digitalisierung in den folgenden fünf Bereichen nachhaltig 

umsetzen: Pädagogik & Lernkulturen, Lehrkräftequalifizierung, regionale Vernetzung, Konzept & 

Verstetigung sowie Technik & Ausstattung. Der Kriterienkatalog orientiert sich an der KMK-Strategie 

„Bildung in der digitalen Welt“. Die Auszeichnung ist wissenschaftlich fundiert, verbandsneutral und 

unabhängig. Sie wird nach einem bundesweit einheitlichen, standardisierten Bewerbungsprozess 

vergeben. Die Schule sieht sich damit in ihrem Engagement im Bereich des Digitalen Lernens bestätigt 

und fasst dies als Ansporn auf, in dieser Hinsicht weiter zu entwickeln. 

Die Würdigung nahmen vor: 

 Armin Schwarz, Minister für Kultus, Bildung und Chancen 

 Prof. Dr. Hannes Federrath, stv. Vorsitzender MINT Zukunft und Präsident der Gesellschaft für 

Informatik a.D. 

 Sabine Stuhlmann, stv. MNU- Landesvorsitzende, Landesverband Hessen & Projekt NaWi LoLa 



 Benjamin Gesing (Geschäftsführer MINT Zukunft e.V.) 

Minister Armin Schwarz betonte in seiner Würdigung: „Die heutigen Auszeichnungen zeigen 

eindrucksvoll, wie stark das Engagement der Schulen in Hessen für MINT und digitale Bildung ist. 

Diese Schulen legen den Grundstein für die Fachkräfte von morgen und stärken die Innovationskraft 

unseres Landes. Ich gratuliere allen Preisträgerinnen und Preisträgern herzlich zu ihrem wichtigen 

Beitrag für die Zukunft unserer Gesellschaft.“ 

Auch Prof. Dr. Hannes Federrath stimmte zu: „Diese Auszeichnung würdigt das herausragende 

Engagement der Schulen in Hessen, die mit kreativen und innovativen Ansätzen MINT-Kompetenzen 

und digitale Bildung fest in ihrem Schulalltag verankern. Damit leisten sie einen entscheidenden 

Beitrag zur Fachkräftesicherung und Innovationskraft unseres Landes.“ 

 

Die Auszeichnung für die SfE Osthessen nahmen Studienleiter Matthias Schlenkrich (5.v.r.) und der 

IT-Beauftragte Philipp Hoffmann (6.v.r.) entgegen. 
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